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Löbauer feiert Stadtfest
Löbauer feiert - vom 13. bis 15. September 
verwandelt sich die Löbauer Innenstadt in 
eine Partymeile auf der jeder Besucher auf 
seine Kosten kommen wird. Das große Fei-
erwochenende hält für alle Gäste ein bun-
tes Programm bereit: Musik, Tanz, Fahr-
geschäfte und Leckereien für die ganze 
Familie, Partymusik für Alt und Jung, The-
ater, Kinoabend und Löbauer Händler, die 
sich mit kreativem Angebot am Stadtfest 
beteiligen. Los geht’s auf der Inneren Zit-
tauer Straße, über den Altmarkt hinein in 
die Nicolai- und Bahnhofstraße zum Fest-
zelt am Promenadenring bis hin zum Wet-
tiner Platz. 

Programm:
Donnerstag, 12.9.2019
19.00 Uhr - Orgelkonzert Nikolaikirche

Freitag, 13.9.2019 
FESTZELT AM PROMENADENRING 
18.00 Uhr
- offizielle Eröffnung & Bieranstich mit Malz-
mönch Bergquell Brauerei 
- Partyband „Die Stadlrogga“ LIVE 
- Marcel Martenez & DJ Larsen 

FESTZELT AM ALTMARKT (Brasserie Haupt 
& Restaurant „Am Altmarkt“)
19.00 Uhr
- DJ Herr Voragend & Franc Voice 

FESTZELT AM WETTINER PLATZ  
(Fleischerei Heider)
18.00 Uhr
- René Teuber & Nicole 

Livemusik mit Trompete & Gesang, Schla-
ger, Pop, Evergreens

Sonnabend, 14.9.2019 
10.00 Uhr
- Konventblasen Rathausbalkon 

FESTZELT AM PROMENADENRING 
15.00 Uhr  - Kindertheater 
19.00 Uhr  - Schlager mit Nicci Schubert 
21.00 Uhr  -  Coco Band mit Lizenz zum Fei-

ern 
- Begleitung DJ Larsen 

FESTZELT AM ALTMARKT 
14.00 Uhr
-  Musik, Eiscreme, Cocktails, Bier, Grillspezi-

alitäten, Fischbrötchen
15.00 Uhr - kleines Programm des KC Löbau 
19.00 Uhr - Rock & Pop „Die Gellis“ LIVE 

FESTZELT AM WETTINER PLATZ 
15.00 Uhr 
- René Teuber & Nicole

Livemusik mit Trompete & Gesang, Schla-
ger, Pop, Evergreens

Sonntag, 15.9.2019 
10.00 Uhr - Gottesdienst Nikolaikirche 

FESTZELT AM PROMENADENRING 
11.00 Uhr - Frühschoppen mit Blasmusik 
16.00 Uhr
-  Pop & Schlager mit Björn Martins (bekannt 

von den „Jolly Jumper“) 
18.00 Uhr
- Pop & Schlager mit Nicci Sander 

FESTZELT AM ALTMARKT 
14.00 - 20.00 Uhr
-  Bunter Familiennachmittag mit Livemu-

sik von „Die Gellis“ und dem Roland-Kai-
ser-Double 

FESTZELT AM WETTINER PLATZ 
11.00 Uhr
- Tanzmusik mit Olaf & Friends 

Alle Tage mit Heiders Bratwürsten, Soljanka, 
Fleischspießen, Kaffee, Kuchen, Bier, Wein 

STREETSOCCER WETTINER PLATZ 
13.00 Uhr
-  21. Streetsoccer-Turnier, Veranstalter: Au-

tohaus Henkel 
Unter Schirmherrschaft von Oberbürger-
meister Buchholz

Besuchen Sie Löbaus Händler! 
WHISK(E)Y & VINE 
Freitag  20.00 Uhr - Kinoabend 
Samstag  19.00 Uhr - Blues im Hof 
Sonntag  Mittelaltermusik „Gaukelfuhr“ 
INES SCHUHMODEN 
Sonntag  15.00 Uhr - Modenschau 
SYLVIE‘S WÄSCHETRUHE 
Modenschau 

VERENA MODEN 
Kinderflohmarkt & Bowle-Verkauf 
ALTE APOTHEKE OHG 
Yogalehrer in der Apotheke 
„So bunt ist unsere Mutter-Kind-Apotheke“ 
JOHANNIS-APOTHEKE 
Bastelstraße & Gesundheitsberatung 
BUCHHANDLUNG LIESCHEN 
ELEKTRONIK-SERVICE ENGEMANN 
Menschel-Limonaden-Verkauf 
EC-HERGERT 
Warenpräsentation & Bewirtung 
NICOLAIMODE 
Bastelstraße 
PINKY NAILS 
Bastelstraße & Kinderschminken
JEANSKELLER 
Kundenbeköstigung 
NIKOL-TREFF 
THÜRINGER BRATWURSTSTUBE 
WOLF GMBH „SCHINKENPETER“ 
Gastronomische Bewirtung
THALIA, WOLLSTÜBCHEN, SPIELWAREN 
LANGENFELD, WENDLER DROGERIE, 
POINT 32, CONFISERIE KAMMERMEIER, 
EP:MÜNNICH 
Warenpräsentation 

Vereine & Organisationen 
DEUTSCHES ROTES KREUZ 
Fahrzeugpräsentation (u.a. Wasserwacht), 
Hüpfburg, Vorstellung „Hand-in-Hand-Kaf-
fee“, Aktionen zum „Welttag der Ersten Hilfe“ 
FÖRDERVEREIN FFW LÖBAU 
Präsentation, Schankwagen, Feuerwehr-
spiele 
FÖRDERVEREIN FFW EBERSDORF 
Präsentation, Gulaschkanone 
LÖBAULEBT E.V. 
Bahnhofstraße 26: u.a. Baustellenführung, 
Vorstellung Kulturzentrum, digitale Foto-
grafie-Show, Mini-Tischtennis, Chillout mit 
Musik & Getränken 
Kiosk Nicolaiplatz: 3D-Drucker Präsenta-
tion
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung Löbau:
 Montag 9.00 -12.00 Uhr
 Dienstag  9.00 -12.00 Uhr und
 14.00 -18.00 Uhr
 Mittwoch   keine Sprechzeit
 Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und
 14.00 -16.00 Uhr
 Freitag 9.00 -12.00 Uhr

Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Die 02. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 05.09.2019, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die 02. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, den 17.09.2019, 17:00 Uhr 
im Rathaus, Dienstzimmer des Oberbürger-
meisters, Altmarkt 1, statt.

Die 03. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 10.10.2019, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Oberbürgermeister Dietmar Buchholz fei-
ert am 14. September 2019 seinen 65. Ge-
burtstag. Auch wenn ein 65. Geburtstag 
kein stadtpolitisches Ereignis ist, so gibt es 
auf diesem Lebensweg und bei dem über 
25-jährigen politischen Wirken viele Weg-
gefährten und Freunde, die an diesem Tag 
gern gratulieren möchten.

Am 14. September 2019 besteht in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr die Möglich-
keit zur Gratulation im Kulturzentrum Jo-
hanniskirche, Johannisstraße 6|8, 02708 
Löbau.
Anstatt Blumen oder Präsenten bittet Ober-
bürgermeister Dietmar Buchholz anläss-
lich seines Geburtstages um Spenden, die 
er gern an verschiedene Vereine weiterrei-
chen möchte, um die vielfältige Vereinsar-
beit in der Stadt Löbau zu unterstützen. Es 
wird darum gebeten, Geldgeschenke mit 
dem Betreff: „Geburtstag Oberbürgermeis-
ter“ auf nachfolgendes Konto der Stadt zu 
überweisen.
Bank
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
KTN 3 000 000 010
BLZ 850 501 00
IBAN DE59 8505 0100 3000 0000 10
BIC WELADED 1GRL 

Oberbürgermeister  
Dietmar Buchholz  
wird 65!

Erklärung  
zum Seniorenrat  
der Großen 
Kreisstadt Löbau
In der Stadt Löbau wurde im Jahre 2001 
ein Seniorenrat gebildet. Er besteht aus 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
die aus Vorschlägen von Vereinen und 
Einrichtungen, durch mich als Oberbür-
germeister berufen wurden. In letzter 
Zeit erreichten die Stadtverwaltung An-
fragen und Stellungnahmen zum Senio-
renrat, dessen Arbeit und Verhältnis zur 
Stadt Löbau. 
Hierzu ist zu sagen, dass die Arbeit der 
Ratsmitglieder ausschließlich ehrenamt-
lich erfolgt, Beschäftigungsverhältnis-
se mit der Stadt Löbau existieren nicht. 
Der Seniorenrat arbeitet unabhängig, ist 
parteipolitisch neutral und konfessionell 
nicht gebunden. Er vertritt die besonde-
ren Belange und Interessen der älteren 
Einwohner Löbaus gegenüber der Ver-
waltung, dem Stadtrat sowie Vereinen 
und sozialen Einrichtungen. In diesem 
Sinne ist der Seniorenrat als ein beraten-
des Gremium der Stadt Löbau anzusehen, 
der berät, informiert und älteren Men-
schen in unserer Stadt helfend zur Sei-
te steht.

Buchholz
Oberbürgermeister

Wenn das Licht erlischt, bleibt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht, bleibt die Erinnerung.

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen Oberbürgermeisters der 
Großen Kreisstadt Löbau

Herrn Dietrich Schulte

 

Mit seinem Engagement für Löbau und seine Bürger war Dietrich Schulte als Bürgermeister 
und späterer Oberbürgermeister sowie Stadt- und Kreisrat eine große Bereicherung für die Stadt 

und hat maßgebend zu deren positiver Entwicklung beigetragen. Seine klare Meinung und 
seine Menschlichkeit werden uns immer in Erinnerung bleiben.

Unsere aufrichtige Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.

 Dietmar Buchholz Der Stadtrat
 Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Löbau
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nungsverwaltung und Bau GmbH Löbau 
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www.loebau.de

FöRDERREGION

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Fundbüro 
In der Zeit vom 16.07.2019 bis 
16.08.2019 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

1 Motorradhelm, Farbe: grau-schwarz-
weiß-silber gemustert
gefunden am: 23.07.2019
Fundort: am Busbahnhof

1 Schlüssel, Anhänger „Poldi“
gefunden am: unbekannt
Fundort: An der Wiedemuth

1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
gefunden am: 27.07.2019
Fundort: Parkplatz bei DISKA

1 Handyhülle, Farbe: braun-petrol
gefunden am: unbekannt
Fundort: unbekannt

1 Handy (LG), Farbe: grau mit Handyhül-
le, Farbe: schwarz
gefunden am: unbekannt
Fundort: Badergasse

1 Schlüssel mit Schlüsselband 
„KONVENT’A“, Farbe: blau
gefunden am: 01.08.2019
Fundort: Niedere Dorfstraße

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Landtagswahl 2019
Bekanntmachung  
Briefwahlvorstände
Die Briefwahlvorstände treten am Wahl-
sonntag, 1. September 2019 zur Zulassung 
bzw. Zurückweisung der Wahlbriefe für 
die Landtagswahl ab 15.00 Uhr im Löbau-
er Technischen Rathaus, Johannisstraße 1A 
im Zimmer T 1.05 bzw. im Sitzungszimmer 
des Bauamtes und im Besucherbereich des 
Stadtarchives zusammen.
Die Stimmenauszählung/Ergebnisermitt-
lung beginnt um 18.00 Uhr. Sowohl die 
Zulassung|Zurückweisung der Wahlbriefe 
als auch die Stimmenauszählung sind öf-
fentlich und Jedermann hat Zutritt

Gemeinsame Erklärung zur Erhaltung 
und Weiterführung der Oberlausitzer 
Gewerbe- und Leistungsschau
Ende 2000 begann alles, als Jürgen Miet-
ke die Idee entwickelte, alljährlich in Löbau 
eine Oberlausitzer Gewerbemesse abzuhal-
ten. Skeptiker und Zweifler gab es sofort: 
„Das wird nichts!” oder „Ja schon ... aber 
doch nicht in Löbau !!”.
Unbeirrt dessen gründete sich am 19. De-
zember 2000 der „Förderverein Oberlau-
sitzer Gewerbe- und Leistungsschau”. Die 
„Konvent'a” war geboren und konnte ihren 
Siegeszug zur größten Gewerbemesse der 
Oberlausitz antreten.
Ein schwerer und mühevoller Weg, der auf 
dem Altmarkt in Löbau begann, über die 
Hallen der Bergquell Brauerei Löbau führ-
te, und den überzeugenden Weg nach Zit-
tau suchte, um eine Vereinigung mit der 
„Gewerbe- und Bildungsmesse Zittau” zu 
erreichen. Alle erkannten, dass diese Ent-
scheidung die richtige ist, und so wurde die 
Vereinigung beschlossen . Der weitere Weg 
führte zurück nach Löbau ins Fußballstadi-
on von FSV Empor Löbau .
Die Entwicklung der Gewerbemesse war 
nicht mehr aufzuhalten.
Gemeinsam mit der Großen Kreisstadt 
Löbau wurde alles unternommen, der 
„Konvent'a” einen festen Messestandort in 
Löbau aufzubauen.
Löbau bewarb sich für die Ausrichtung der 
Landesgartenschau 2012. Dabei spielte 
die „Konvent'a” eine Rolle bei der Durch-
setzung des Vorhabens, im Zuge der Lan-
desgartenschau eine Messe- und Veranstal-
tungshalle in Löbau zu errichten.
Ein wichtiger Schritt für Löbau, sich zur 
Messestadt der Oberlausitz zu entwickeln.
Heute ist die „Konvent'a” ein Höhepunkt 
im Messe- und Veranstaltungswesen der 
Stadt Löbau .
Beide Seiten sind stolz auf diese Entwick-
lung und wissen, welche aufopferungsvolle 
ehrenamtliche Arbeit notwendig war, und 
wieviel Hartnäckigkeit es bedurfte, auch 
auf städtischer Seite die richtigen Entschei-
dungen zu treffen.

Die Ausrichtung der Messe sprengte den 
Rahmen des Machbaren in ehrenamtlicher 
Arbeit. So wuchs die "Konvent'a" Stück für 
Stück in die fleißigen Hände der Landesgar-
tenschau gGmbH.

Basierend auf vertragliche Regelungen, ent-
wickelten wir gemeinsam die „Konvent'a” 
zu dem was sie heute ist. Die wichtigste 
Messe östlich von Dresden .
Dafür möchten wir allen Beteiligten, den eh-
renamtlichen Mitgliedern und Helfern des 
Vereins, den Mitarbeitern und Entscheidern 
der Großen Kreisstadt Löbau, den Partnern 
des Landkreises Görlitz, der IHK Zittau, der 
Kreishandwerkerschaft Görlitz/Zittau, den 
Freunden und Partnern in Polen, Tschechi-
en, Ungarn und Italien sowie natürlich allen 
Ausstellern unseren Dank und unsere Aner-
kennung aussprechen.

Diese Entwicklung muss erfolgreich wei-
tergeführt werden. Um dieses auch für die 
Zukunft abzusichern, bedarf es neuer Ent-
scheidungen.

Der erste Schritt wurde vor 7 Jahren mit 
der Übertragung der wirtschaftlich-techni-
schen Vorbereitung der Messe an die Stadt 
Löbau getan. Jetzt erfolgt der 2. Schritt, 
auch die inhaltliche Ausrichtung und Prä-
gung zu übergeben.

Der Konvent'a e.V. und die Große Kreisstadt 
Löbau sind fest davon überzeugt, eine rich-
tige Entscheidung getroffen zu haben.
Zukunft wird nur mit Weiterentwicklung 
und Stabilität gesichert.

Unser gemeinsamer Wunsch ist es, dass 
auch unsere bisherigen Partner, Aussteller, 
Freunde und vor allem die Besucher weiter 
zur „Konvent'a” stehen und ihren erfolgrei-
chen Weg mitgestalten werden.

Dietmar Buchholz, Oberbürgermeister
Heiko Neumann, Vorsitzender

Steffen Gloger, stellv. Vorsitzender
Rene Linke, Vorstand
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lernen Sie in dieser Heiterbildungsveran-
staltung kennen. Unterhaltsame Heiterbil-
dung von und mit Helga Schubert-Jenkel.
Der Eintritt ist (wie immer) frei!

Rückblick Buchsommer: 
Der Buchsommer ist nun offiziell vorbei 
und in diesem Jahr hatten wir über 30 Teil-
nehmer, die sich ihre Stempel redlich er-
lesen haben. Nicht alle, aber die meisten, 
konnten mit 3 und mehr gelesenen Bü-
chern ein Buchsommerzertifikat abstau-
ben. Wobei ein paar ganz besondere Bü-
cherwürmer mehr als 12 Bücher in den 
letzten 8 Wochen gelesen haben und mit 
einem Zusatzpreis der Stadtbibliothek Lö-
bau ausgezeichnet werden.
Wir danken allen fleißigen Buchsommer-
Teilnehmern und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!

Stadtbibliothek Löbau
Veranstaltungen im September

Mittwoch, 11.9.2019 14.30 Uhr 
Diesmal treffen sich die Literaturfreun-
de und erfahren mehr über dänische Li-
teratur, ihre Lyriker, Nobelpreisträger  und 
Märchenonkel. Die Wurzeln der skandina-
vischen Sprache, das Altnordische und sei-
ne Sagen werden genauso thematisiert wie 
die Reformation und zeitgenössische Prosa 
dieses so liebenswerten Landes. Vortragen-
der Gast: Fr. Dr. Wandt (Leiterin des Löbauer 
Stadtarchives und Stadtmuseums) 

Mittwoch 18.09.2019 17.00 Uhr
„Lieblich, Lieder und Histörchen“ - Ob Su-
perstar Bretschneider, das Superjahr 1346 
oder das Supertalent Preusker… Wer was 
wie in Löbau gemacht hat, das alles erfah-
ren Sie in Anekdötchen, Lieder-Bonmots 
und auch exakten Histörchen. Interes-
sante Raritäten aus dem lieblichen Löbau 

Superstar Bretschneider, das Superjahr 
1346, das Supertalent Preusker und wei-
tere interessante Raritäten aus dem liebli-
chen Löbau.

Wer was wie in Löbau gemacht hat, das er-
fahren Sie in Anekdötchen, Lieder- Bon-
mots und auch exakten Histörchen.

Eine Heiterbildungsveranstaltung von und 
mit Helga Schubert-Jenkel

Mittwoch, 18. September 2019  
um 17.00 Uhr

in der Stadtbibliothek Löbau
Eintritt Frei

Ohne Fleiß kein Preis. Der Architekt 
Theobald Hofmann aus Löbau
Aktuelle Sonderausstellung im Stadtmu-
seum
Wo wohnen Sie? Wissen Sie, worauf der 
Name Ihrer Anschrift zurückzuführen ist? 
Manchmal geht ein Straßenname über 500 
Jahre zurück, verweist auf eine ehemalig 
ansässige Handwerkszunft, beschreibt das 
umliegende Gelände oder ehrt eine bedeu-
tende Persönlichkeit. Im Nordosten Löbaus 
befindet sich die Theobald-Hofmann-Stra-
ße. Vielleicht haben Sie sich schon ein-
mal gefragt, wer hinter diesem Straßen-
namen steckt? Wir gehen dieser Sache auf 
den Grund und stellen Ihnen mit der aktu-
ellen Sonderausstellung einen bedeuten-
den (aber in Vergessenheit geratenen) Lö-
bauer vor. Theobald Hofmann wurde 1861 
in Löbau geboren. Über Ausbildung, Stu-
dium und Reisen schaffte er es zu einem 
bedeutenden Architekten, der keinen ge-
ringeren als Gottfried Semper zu seinem 
Vorbild erwählte. Egal ob er lernte, entwarf, 
lehrte oder malte, sein Werk scheint unter 
dem Motto „Ohne Fleiß kein Preis“ zu ste-
hen. Die Ausstellung zeichnet Hofmanns 
Spuren in Löbau nach, öffnet bisher gehü-
tete Türen zu seinem Nachlass und stellt ihn 
als bedeutenden Forscher vor.

Begleitprogramm im September
Sonntag, 8.9.2019
Tag des offenen Denkmals
13.00 - 17.00 Uhr: freier Eintritt zur Sonder-
ausstellung im Stadtmuseum Löbau

15.00 - 17.00 Uhr: Ehem. Anker-Teigwarenfa-
brik „Nudelfabrik“, Äußere-Bautzener-Stra-
ße     30, Eintritt frei, Kurzführungen 

Freitag, 20.9.2019
Stadtführung „Lö-Bau-ten“
17.00 Uhr: Verborgenes an und in Gebäu-
den der Stadt (Treffpunkt: Museumskasse)

Sonntag, 29.9.2019
Führung durch die Sonderausstellung
15.00 Uhr: Stadtmuseum

Eintritt pro Person inkl. Führung/Kreativan-
gebot: regulär 2 €, ermäßigt 1 €

Kontakt
Stadtmuseum Löbau, Johannisstraße 5, 
02708 Löbau, 03585 450-363,  
stadtmuseum@loebau.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, Sonntag: 13.00 – 17.00 Uhr 

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag, den 17.09. 2019 um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt.

Friedhelm Gerlich
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Großdehsa
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Großdehsa findet am 
Donnerstag, den 12.09.2019 um 18.30 Uhr
im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet (vorbehaltlich 
der Terminbestätigung des Ortschaftsrates 
in der Augustsitzung am 22.08.)  

am Donnerstag, den 19. September 
2019, um 19.00 Uhr  

in der Gaststätte „Nußbaum“ in Ebersdorf 
statt. Die Tagesordnung wird an den An-
schlagtafeln bekanntgegeben.

Andreas Förster 
Ortsvorsteher
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Pass- und Meldebehörde gern nacherfas-
sen lassen. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflege-
heimen, einer anderen sozialen Einrich-
tung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische 
Flüchtlinge dürfen ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundesmeldegeset-
zes vom 01.11.2015 ist es zukünftig gefordert, dass 
die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen nur 
noch nach ausdrücklicher persönlicher Einwilligung 
der Betroffenen erfolgen kann. Dazu liegen entspre-
chende Vordrucke in unserer Verwaltung aus, sind 
auf der Internetseite der Stadt Löbau veröffentlicht 
oder über den Seniorenrat erhältlich.
Wer ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller fünf 
Jahre gern veröffentlicht werden möchte, muss bis 
zum 1. des Vormonats vor seinem Jubiläum diesen 
Antrag bei der Pass- und Meldebehörde Löbau ge-
stellt haben. 

Jubilare

Geburtstags- und Ehejubilare im September
75 Jahre
27.09. Teschler, Karin

85 Jahre
12.09. Ast, Hildegard
18.09. Kuszewski, Helga

103 Jahre
10.09. Swoboda, Willi

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes 
dürfen Alters- und Ehejubiläen ab dem 
70. Geburtstag nur noch aller fünf Jahre ver-
öffentlicht werden; also jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Jubiläum je-
der folgende Geburtstag. 
Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 
50. Hochzeitstag öffentlich gemacht wer-
den. Diese können selbstverständlich nur 
dann abgedruckt werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Gegen Vorla-
ge der Eheurkunde können Sie das in der 

Seniorenrat

Der demografische Wandel - der stetig stei-
gende Anteil älterer Menschen an der Ge-
samtbevölkerung - veranlasste die UNO im 
Jahr 1990 dazu, den 1. Oktober zum Inter-
nationalen Tag der älteren Generation zu 
erklären. Es ist ein Tag, um die besonde-
ren Interessen und Bedingungen für älte-
re Menschen in den Fokus der Gesellschaft 
zu rücken und alle Entscheidungsträger an 
ihre Verantwortung und Aufgaben zu er-
innern, Ältere in das politische, kommuna-
le, ökonomische und kulturelle Leben ein-
zubeziehen. Dementsprechend sollte auch 
bei uns der September dazu genutzt wer-
den, eine Bilanz der Entscheidungen zu 
treffen, ob sie für ein Drittel der Bürgerin-
nen und Bürger unserer Stadt ein zufrie-
denes Altwerden sichern. Die Palette der 
Probleme reicht vom Verhalten untereinan-
der, der kleinen Hilfe im Alltag bis zu bauli-
chen Veränderungen im Haus, an der Stra-
ße, dem Gehweg. Kurz: der Gestaltung des 
Lebens in der Kommune. Kaffee und Ku-
chen erfreuen die Senioren, entsprechen 
aber nicht den Problemen und Sorgen der 
Senioren die man erhören sollte. Die Bereit-

schaft, die Kenntnisse und Fähigkeiten der 
„früher Geborenen“ das Leben mitzugestal-
ten, zu wecken und zu fördern, ist das Sig-
nal des Tages aller Mitglieder unserer Ge-
sellschaft. Es gibt kaum einen Bereich der 
kommunalen Arbeit der nicht das Leben Äl-
terer berührt und das sollte man beachten.

Menschen in der Stadtverwaltung, im Stadt-
rat, in den verschiedensten Vereinen und 
Einrichtungen treffen ihre Entscheidun-
gen und Handlungen meist aus der Sicht 
eines Jüngeren, eines Menschen der kaum 
in der Mobilität eingeschränkt ist. Darum 
wurde in Erkenntnis der genannten Gedan-
ken im Jahr 2001 in Löbau der Seniorenrat 
der Stadt Löbau gebildet. Als Ratgeber, Hel-
fer und Mitstreiter für all jene, die mit und 
für die „Alten“ tätig sein müssten, versteht 
sich der Seniorenrat. Deshalb gedenken wir 
in Dankbarkeit des verstorbenen ehemali-
gen Oberbürgermeisters Herrn Schulte der 
im Jahre 2001 die Bildung eines derartigen 
Gremiums in unserer Stadt mit in die Wege 
leitete. Der Seniorenbeirat unserer Partner-
stadt Ettlingen leistete nicht wenig, um die 

ersten Schritte des hiesigen Seniorenrats 
zu meistern. Diese Verbindung wird stabil 
gepflegt und auch vertieft durch den Be-
such unserer Ettlinger Partner vom 26. bis 
29. September bei uns in Löbau. 

Nutzen wir den Internationalen Tag der äl-
teren Generation, Bilanz über unsere Akti-
vitäten mit und für die „Alten“ zu ziehen.

Aktivitäten des Seniorenrats 
im September 2019 
04.09. 10.00 Uhr Techn. Rathaus Zi.105 
Treff mit pflegenden Angehörigen demen-
ter Personen
05.09.  09.30 Uhr  Beratung des Senio-
renrats 
11.09. 14.15 Uhr AWO Wohnheim
Seniorennachmittag Löbau-Nord           
12.09. 10.00 Uhr Techn. Rathaus
Gesprächsrunde: Probleme für Alte?
26.09. 10.00 Uhr Techn. Rathaus 
Gesprächsrunde: Patientenverfügung  

Fam. Schulze  
für den Seniorenrat der Stadt Löbau

Der älteren Generation Ohr und Stimme geben!

Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte 
ausschließlich als .doc-Datei und Bilder als .jpg-Datei 

bis 16.09.2019 per E-Mail an presse@loebau.de

Geburtstagsgrüße 
für Helga Kuszewski, 
geboren am 18.9.1934

Mein lieber Schatz,
wir möchten dir recht herzlich 
zum Geburtstag gratulieren und 
wünschen dir eine stabilere Ge-
sundheit und weiterhin sorgen-
freie Rentenjahre. 

Dein Ehemann Alfons
Deine Kinder Frank und Carmen
Dein Enkel Sascha mit Ulli und 
Urenkel Rudi
Deine Enkelin Tini mit Matze 
und Urenkelin Tilda
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

FDP-Fraktion, in deren Ergebnis gemein-
sam im Rahmen der Haushaltsplanungen 
der Großen Kreisstadt Löbau Vorschläge 
ins Stadtparlament eingebracht und auch 
mehrheitlich zum Erfolg geführt wurden. 
Gemeinsame kommunale Interessen, Tole-
ranz in politischen Ansichten, Fachwissen 
und korrekter Umgang mit Menschen wa-
ren Eigenschaften, die Dietrich Schulte in 

sich vereinte. Dietrich Schulte war stets 
ein loyaler, konstruktiv denkender und 
menschlich agierender Partner. Mit die-
sem Wirken hat er sich in das Gedächtnis 
unserer Fraktion eingebrannt. Wir trau-
ern um Dietrich Schulte und werden ihn 
in Ehren in Erinnerung behalten.

Für die CDU-Fraktion, stellv. 
raktionsvorsitzender Andreas Röntsch  

In Gedenken
Uns ereilte die traurige Nachricht vom 
Tod unseres Stadtrats-Kollegen Dietrich 
Schulte. Wir haben dies mit großer Be-
troffenheit zur Kenntnis nehmen müs-
sen. Als CDU-Fraktion bewegt uns das 
sehr, da doch einige Jahre gemeinsa-
mer Stadtratsarbeit hinter uns liegen. 
So bildeten wir in der vorletzten Legis-
laturperiode eine gemeinsame CDU/

anstaltung des bundesweiten Denkmaltages am 
8. September wird in Löbau stattfinden. Die Er-
öffnungsrede wird in der „Nudelfabrik“ gehal-
ten. Auch sie gehört zum architektonischen Erbe 
unserer Stadt. Der Bauhaus-Architekt Hans Scha-
roun gestaltete einen Treppenhausturm und Tei-
le der Inneneinrichtung. Damit besteht ein en-
ger Bezug zum 100-jährigen Bauhausjubiläum.
Während das Haus Schminke schon seit einigen 
Jahren mehrere Tausend Besucher anzog steht 
dem historischen Fabrikgebäude eine vielfälti-
ge Nutzung noch bevor. Bis dahin braucht es 
neben einem guten Konzept Geld und viel En-

Standortfaktor Kultur
Am 11. August trafen sich auf Einladung des 
sächsischen Ministerpräsidenten Experten 
und Neugierige zu einem „Bauhaus-Pick-
nkick“ im Garten des Hauses Schminke. Ne-
ben dem Löbauer Haus wurden Beispiele 
der Architekturmoderne aus Zwenkau, Nies-
ky, Döbeln und Wießwasser vorgestellt und 
berichtet wie sie erhalten und genutzt wer-
den bzw. zukünftig genutzt werden sollen.
Auch die zentrale sächsische Eröffnungsver-

gagement. Das wird sich aber auszahlen in 
Form von mehr Bekanntheit und Attraktivi-
tät unserer Stadt und noch mehr Besucher 
locken. Was möglich ist, hat die Entwicklung 
des Messe- und Veranstaltungspark gezeigt.

Noch anziehender soll Löbau für Besucher 
werden, vor allem aber für jene, die hier 
wohnen und arbeiten. Insofern geht es auch 
darum einen wichtigen Standortfaktor für 
die Entwicklung der bestehenden und die 
Ansiedlung neuer Unternehmen zu fördern.

Heinz Pingel

Herzlichen Dank dafür! Doch wo Licht ist, da 
gibt es bekanntlich auch Schatten. So muss-
ten wir Abschied nehmen von unserem ge-
schätzten Stadtratskollegen und ehemaligen 
Oberbürgermeister der Stadt Löbau, Herrn 
Dietrich Schulte, welcher am 26.Juli 2019 leider 
seiner schweren Krankheit erlag. Während sei-
ner  11-jährigen Amtszeit als städtisches Ober-
haupt hat sich das Bild unserer Stadt maßgeb-
lich zum Positiven entwickelt. Durch großes 
Engagement und Interesse hat er u.a. Kunst 
und Kultur in Löbau unterstützt sowie geför-
dert, so dass sich hier eine außergewöhnliche 

Szenelandschaft entwickeln konnte.  Diet-
rich Schulte war ein angesehener Politiker, 
der überlegt und besonnen seine Ansichten 
vertrat sowie sein Gegenüber stets fair und 
respektvoll behandelte.  Er wird uns stets in 
guter Erinnerung bleiben! Unser aufrichti-
ges Beileid und Mitgefühl gilt im Besonde-
ren seiner Familie! 

Ihr Ingo Seiler im Namen aller Mitglieder der 
Bürgerliste Löbau 

 www.buergerliste-loebau.de

 Nächster Bürgerstammtisch: am 11.09.2019, 
ab 19.00 Uhr im „Häus´l am Berg“. 

Licht und Schatten im Sommer  
von Löbau!
Am 14. August fand unser 100. Bürger-
stammtisch statt, der von außerordentlich 
vielen Löbauer Bürgern/-innen genutzt wur-
de, um mit uns ins Gespräch zu kommen 
und auch ein wenig zu feiern. An dieser Stel-
le möchten wir uns bei all unseren Gästen 
der vergangenen Jahre bedanken, denn nur 
durch Ihr Vertrauen in uns sind diese vielen 
Stammtische überhaupt möglich geworden. 

munalpolitischer Ebene tabu sein – hier zählt 
nur das Wohl der Stadt Löbau.  Der Beitrag 
von Stadtrat Pingel in der Ausgabe 08/2019 
kann jedoch nicht unwidersprochen bleiben, 
da für den Leser nicht verständlich wird, um 
was es hier überhaupt ging. Herr Pingel hat 
nicht erwähnt, dass versucht wurde, unter An-
wendung einer in Sachsen nicht üblichen und 
in Löbau bisher nicht verwendeten Berech-
nungsmethode, der AfD-Fraktion jeweils ei-
nen Sitz in den Gremien und Ausschüssen zu 
verwehren. Das war nicht im Sinne des Wäh-
lerwillens. Begrüßenswert ist die Aussage der 

CDU, nicht von Ideologien auszugehen, 
denn nur eine konstruktive Zusammenar-
beit ist im Interesse unserer Stadt. Wir wün-
schen uns, dass Sie sich als Löbauer Bürger 
in die Kommunalpolitik einbezogen fühlen. 
Sie haben uns gewählt und uns Ihr Vertrau-
en entgegegebracht, doch Ihre Gedanken 
und Ideen zur weiteren Entwicklung unse-
rer Heimatstadt sind uns sehr wichtig. Ihre 
Meinung ist für uns von großer Bedeutung.  

www.facebook.com/afdloebau/
Annegret Stübner 

Liebe Einwohner von Löbau, nach der 
Sommerpause, in der jeder von uns hof-
fentlich neue Kraft sammeln konnte, fin-
det am 05.09.2019 die nächste öffentliche 
Stadtratssitzung statt.  Die AfD-Fraktion 
hat sich eine erfolgreiche Arbeit als Ziel 
gesetzt und wird stets bemüht sein, ge-
meinsam mit den anderen Fraktionen zum 
Wohle unserer Heimatstadt zu wirken. Par-
teipolitische Streitereien sollten auf kom-
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Stadtwerke Löbau GmbH

Georgewitzer Straße 54

02708 Löbau

Telefon:   03585 / 86 67-700

E-Mail:     info@sw-l.de

Web:        www.sw-l.de

Liebe Leserinnen und Leser,

betreiben Sie im Zusammenhang mit Ihrer EEG- bzw. KWKG-Anlage einen Stromspeicher und ist dieser unmittelbar 
oder mittelbar mit dem Stromnetz verbunden, so muss der Stromspeicher als eigenständige Anlage im 
Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur bis zum 31.12.2019 registriert werden.

Alle Stromspeicher, die nach dem 31.07.2014 in Betrieb gingen und in Verbindung mit einer EEG-
Stromerzeugungsanlage (z.B. PV-Anlage) am Stromnetz angeschlossen sind, sind registrierungspflichtig. Für alle 
übrigen Stromspeicher besteht die Registrierungspflicht, wenn sie nach dem 30.06.2017 in Betrieb gegangen sind.

Erfolgt die Registrierung von Stromspeichern, die ausschließlich Strom aus erneuerbaren Energien (EEG) 
einspeichern erst nach dem 31.12.2019, wirken Sanktionen im Sinne verringerter EEG-Förderzahlungen auf den im 
Speicher zwischengespeicherten Strom ab dem 01.01.2020 bis zur nachgeholten Registrierung.

Die Stadtwerke Löbau GmbH empfiehlt Ihnen dringend die Registrierung eines vorhandenen Stromspeichers bis 
zum 31.12.2019 vorzunehmen und damit Sanktionen im Sinne verringerter EEG-Förderzahlungen zu vermeiden.  

Registrieren können Sie sich über folgenden Link: www.marktstammdatenregister.de/MaStR

Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter unter der Telefonnummer 03585/8667-700 gern zur Verfügung.

Ausführliche Informationen erhalten Sie ebenfalls in unserem nächsten Energiemagazin, welches Anfang Oktober 
2019 in Ihrem Löbauer Stadtjournal erscheint.

Information an Betreiber von Stromspeichern und Anlagen 
nach dem EEG und KWKG

Liebe Leserinnen und Leser,
Sommerzeit ist Urlaubszeit und während der eine oder ande-
re von Ihnen den wohlverdienten Urlaub genießt, laufen wir 
auf Hochtouren um Projekte zu finalisieren, voranzutreiben 
oder neue zu beginnen. Den Baugerüsten begegnet man 
grade an allen Ecken in der Stadt. Sei es für die Fassadener-
neuerung auf der Rosenstraße, der Dachsanierung auf der 
Breitscheidstraße oder dem Balkonanbau auf der Lessing-
straße. Unsere Partner in Handwerk und Service trotzen der 
Hitze und legen sich für unsere Mieter ins Zeug. Gefallen ist 
das Gerüst bereits auf der Äußeren Bautzener Straße. Die 
Fertigstellung der neusanierten Eingänge mit den Nummern 
25 und 27 erfolgte im August, der Erstbezug ist ab Septem-
ber möglich. In diesem Jahr erfolgt außerdem noch die Neu-
gestaltung des Innenhofs in diesem Quartier. Neben dem 
Aufbau beschäftigt uns in diesem Jahr zudem der Rückbau 
in Löbau Ost. Nachdem auch das letzte Schwalbenkind das 

Nest verlassen hatte, startete der Abriss leicht verzögert im 
Juli und wird voraussichtlich bis Ende des Jahres andauern.
Es wird also überall in der Stadt gesägt, gehämmert und ge-
bohrt, es fällt Staub und es kommt zu Einschränkungen auf 
den Zufahrtsstraßen. Wir bitten Sie jedoch dies unseren Mie-
tern zu Liebe wohlwollend zu entschuldigen. Vielleicht lädt 
der eine oder andere Sie zu einer Besichtigung nach erfolg-
ter Baumaßnahme ein. An dieser Stelle möchten wir es nicht 
versäumen sowohl unseren Mietern für Ihre Geduld, als auch 
unseren Handwerkern für ihren Enthusiasmus zu danken. 
Die Endresultate können sich schon jetzt sehen lassen.

Foto: Äußere Bautzener Straße 25 - 31
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Kindertagesstätten & Schulen

Die Hortkinder verbrachten in den Som-
merferien eine tolle Zeit im Kinderhaus „Am 
Löbauer Berg“. Die tollen Eindrücke, die die 
Kinder bekommen haben, möchten wir Ih-
nen diesmal mit Bildern zeigen.

Wir erinnern uns noch einmal an die Ge-
schehnisse der vergangenen Zeit, denn bei 
uns ist einiges passiert. Viele Feste wurden 
gefeiert, viele Projekte fanden statt und ein 
großes Ereignis liegt noch gar nicht lange 
zurück bzw. steht bereits ein Neues in den 
Startlöchern.
Der Monat Mai stand ganz im Sinne der Ver-
kehrserziehung. Mit dem Projekt „Ampel, 
Zebrastreifen und Co.“ lernten wir vieles zur 
Verkehrserziehung; stellten eigene Ampeln, 
Autos und Verkehrszeichen her, machten 
Spaziergänge, sangen viele themenbezoge-
ne Lieder und unsere Vorschüler besuchten 
sogar eine Löbauer Fahrschule. Und dann 
war der eine Tag gekommen, auf den alle 
hingefiebert hatten: Kinder und Erziehe-
rinnen trafen sich nach dem Frühstück im 
Garten, sangen und tanzten das Lied: „Die 
Räder vom Bus“, dann wurde feierlich ein ro-
tes Band durchschnitten, zwei Konfettikano-
nen knallten – es war vollbracht: unser neuer 
Verkehrsgarten konnte aufgrund breiter Un-
terstützung, für die wir uns nochmals ganz 
herzlich bedanken, endlich eröffnet werden: 
Die Verkehrswacht Löbau/Zittau begleitete 
die Kinder an diesem besonderen Tag einen 
Vormittag lang auf dem neuen Gelände – 
alle Kinder waren auf Fahrrad und/oder Rol-
ler begeistert dabei. Im Juni fand unsere all-
jährliche „Kindertagsfestwoche“ statt. Eine 
tolle Woche, in der an jedem Tag ein High-
light auf die Kinder wartet und an jedem Tag 
die Sonne vom blauen Himmel schien: die 
Kinder durften mit den Löbauer Brauerei-
pferden eine Kutschfahrt erleben, das Kin-

Rück- & Ausblicke von der Integrativen KiTa „Haus für Kinder“ 
der Lebenshilfe in Löbau

derkino mit einem leckeren Frühstücksbü-
fett genießen, Verkleidungstage standen 
an, Medaillen konnten beim Sportfest ge-
wonnen werden, im Garten lief fetzige Mu-
sik und Seifenblasen tanzten und ließen sich 
von den Kindern fangen. Als krönender Ab-
schluss feierten alle das Kinderfest mit einer 
Hüpfburg, Ponyreiten, Kinderschminken, ei-
ner Schatzsuche und viel Ramba Zamba.
Nach den ereignisreichen letzten Mona-
ten ging dann die Ferienzeit los und der Juli 
stand unter den Themen „Sommer, Sonne, 
Sonnenschein“ mit der Aktion: „Schicke uns 
deine Postkarte aus dem Urlaub!“. Und, für 
die Daheimgebliebenen wurde der Fleiß 
aus den vergangenen Wochen belohnt: aus 
dem neu angelegten Naschgarten konnte 
geerntet werden: Erdbeeren, Johannisbee-
ren und Gurken standen zur Verfügung. Im 
Garten haben wir auch Raupen entdeckt: 
vielleicht war auch "Die kleine Raupe Nim-
mersatt" dabei: auf jeden Fall haben die Kin-
der sie zu ihrem diesjährigen 50. Geburtstag 
mit Zeichnungen und Basteleien beschenkt. 
Überraschen konnten unsere Vorschüler 
auch eine Tagesgruppe vom ASB zu ihrem 
Sommerfest mit einem kleinen Programm 
– für Alt und Jung eine schöne Begegnung. 
Und dann, mussten die Kinder unbedingt 
noch den Mann kennenlernen, nachdem un-
sere Straße benannt ist: Theobald Hofmann 
zog uns ins Löbauer Stadtmuseum zur Son-
derausstellung – eine hochinteressante Füh-
rung erwartete die Kinder, die dabei auch 
selbst kreativ werden konnten.

Wir verabschiedeten die Schlaumäuse - 
unsere Vorschüler - mit einem tollen Tag 
in Richtung Grundschule. Am 03.07. fuh-
ren die Kinder in den Zoo nach Görlitz und 
wurden am Nachmittag von ihren Eltern in 
der KiTa in Empfang genommen. Sie zeig-
ten danach ein tolles musikalisches Pro-
gramm und holten sich danach ihre klei-
nen Zuckertüten vom Zuckertütenbaum. 
Der August stand unter dem Motto: "Ent-
decken, Finden, Ankommen" – denn das 
neue KiTa-Jahr beginnt mit den alljährli-
chen Gruppenwechsel und sollte für alle 
ganz entspannt ablaufen. Alle Kinder soll-
ten die Möglichkeit bekommen, alles Neue 
und Spannende in den Räumlichkeiten zu 
entdecken, sich selbst dabei auch "zu fin-
den" und am Schluss mit einem guten Ge-
fühl "angekommen sein". Im August und 
September fanden Gruppenelternaben-
de statt und ein neuer Elternrat wurde ge-
wählt. Im Oktober beschäftigen wir uns mit 
den „4 Elementen und ihren Eigenschaften“ 
und laden alle Interessierten zum „Tag der 
offenen Tür“: am 10.10. von 16 – 17 Uhr mit 
einem „Markt der Möglichkeiten“ ein - Alle 
sind sehr herzlich willkommen.

Übrigens: Unser KiTa-Team sucht dringend 
Verstärkung! Du bist staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in, bist motiviert und hast Freude 
daran, auch mit beeinträchtigten Kindern 
zu arbeiten? Dann bewirb dich bei der Le-
benshilfe Löbau e.V., Theobald-Hofmann-
Straße 8 in 02708 Löbau.

Weiterhin hatten die Kinder ganz viel Spaß 
beim Baden im Löbauer Herrmannbad, 
bei sportlichen Spielen in der Turnhalle 
und beim Besuch des Naturkundemuse-
ums Görlitz.
Unsere neuen Erstklässler heißen wir herz-
lich willkommen im Kinderhaus „ Am Lö-
bauer Berg“ und wünschen ihnen einen gu-
ten Start in die Schule und in den Hort. 

Das Team vom Kinderhaus 
„Am Löbauer Berg“

Kinderhaus „Am Löbauer Berg“
Alles hat ein Ende – auch die Sommerferien gehen vorbei

Experimente mit Knetseife und Badesalz

Minigolf und Kegeln in Lawalde

Besuch des Tierheims Bischdorf

„Rund um den Fuß“ - Fußanalyse im Hort 
(Danke an „Fuss und Schuh“ für den tollen Vormittag)

Besuch des Völkerkundemuseums Herrnhut
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Informationen & Veranstaltungen

Löbauerin ist „Händlerin 
des Monats“
Susanne Münnich, Geschäftsführerin des 
gleichnamigen Löbauer Elektronikhandels 
EP:Münnich, hat es geschafft – Frau Mün-
nich wurde im Juli von der Elektronik-Fach-
zeitschrift „Video Magazin“ zur „Händlerin 
des Monats“ ausgezeichnet. Ausschlagge-
bend für die Ehrung seien u.a. Präsentati-
onsfläche und Werkstatt gewesen.

Susanne Münnich und Daniel Flisar  
(Fachverkäufer)

1990 eröffnete Vater Hartmut Münnich das 
Geschäft direkt am Löbauer Altmarkt. Su-
sanne Münnich war von Beginn an dabei. 
Zuerst als Buchhalterin, 2014 übernahm sie 
den Posten als Geschäftsführerin. Über die 
Auszeichnung des „Video Magazins“ ist sie 
stolz. Noch glücklicher machen sie aber die 
zahlreichen Glückwünsche, die ihr im An-
schluss von vielen Löbauerinnen und Lö-
bauern, Kundinnen und Kunden entgegen-
gebracht wurden. „Wir freuen uns sehr“, so 
Susanne Münnich.

Im Familienbüro „SATELLIT“ 
gut beraten

Das Familienbüro „Satellit” ist ein gefördertes Projekt der Europäischen Union, des Freistaates Sachsen und 
der Stadt Löbau. Die Nutzung des Familienbüros ist kostenfrei.

NÄCHSTE KOSTENLOSE 
RECHTSBERATUNG
Bitte beachten Sie, dass der Rechtsanwalt 
Torsten Wildner bereits am Mittwoch, den 
11. September 2019 ins Familienbüro "Sa-
tellit" kommt.
ln der Zeit von 9 bis 12 Uhr steht Ihnen der 
Zittauer Rechtsanwalt im SATELLIT für Ihre 
individuellen Fragen im Rahmen einer kos-
tenlosen Erstberatung zur Verfügung.
Aufgrund der großen Nachfrage empfiehlt 
es sich, im Vorfeld einen Beratungstermin 
bei Sozialarbeiterin Carina Schindler-Meu-
sel zu vereinbaren.

LETZTE-HILFE-KURS
Gemeinsam mit der Regionalen Hospiz- und 
Palliativberatungsstelle Zittau bietet das Fa-
milienbüro .. Satellit" im Herbst erstmalig ei-
nen Letzte-Hilfe-Kurs in Löbau an.
Der Letzte-Hilfe-Kurs soll zu Mitmensch-
lichkeit und Unterstützung in der letzten 
Lebensphase eines geliebten Menschen er-
mutigen.
Das Lebensende und das Sterben machen 
uns oft hilflos, denn altes Wissen um die Be-
gleitung eines Sterbenden scheint nach und 
nach verloren gegangen .

Der Letzte-Hilfe-Kurs richtet sich an Interes-
sierte, die erfahren möchten, was sie für ei-
nen Nahestehenden tun können, der sich 
in der letzten Phase seines Lebens befin-
det. Der Abschied vom Leben scheint der 
schwerste. Deshalb braucht es Begleitung, 
liebevolle Zuwendung und eine offene 
Hand, die hält und wärmt.
Während des Letzte-Hilfe-Kurses erfahren 
Sie von der Normalität des Sterbens als Teil 
des Lebens. Sie erhalten einen Einblick, wie 
man Leid am Lebensende lindern und wie 
man einem Sterbenden bei Atemnot, Durst 
oder Übelkeit helfen kann. Im Austausch 
werden Sie auf überraschende Erkenntnis-
se stoßen und einen weit verbreiteten Irr-
tum aufdecken . "Man stirbt nicht weil man 
aufhört zu essen und zu trinken, sondern 
man hört auf zu essen und zu trinken, weil 
man stirbt."
Zu unserem Leben gehört auch der Gedanke 
daran, wie man Vorsorge für den Fall treffen 
kann, dass man aufgrundvon Krankheit, Un-
fall oder Alter nicht mehr für sich selbst ent-
scheiden kann.

Die Vorsorgevollmacht ermöglicht, dass eine 
selbst ausgewählte Vertrauensperson dann 
für Betroffene wichtige Entscheidungen 
treffen darf. Die Patientenverfügung hilft, 
den eigenen Willen für die medizinische 
und pflegerische Versorgung und Wünsche 
für die persönliche Begleitung festzuhalten.
Am Ende sei es erlaubt, über das Abschied-
nehmen nach dem Tod eines geliebten Men-
schen zu sprechen.
Der Letzte-Hilfe-Kurs findet jeweils Freitag 
in der Zeit von 15 bis 19 Uhr im Konferenz-
raum der AWO Oberlausitz (Straße der Ju-
gend 2, Löbau) statt.

11. Oktober 2019
Geboren werden und Sterben als Teil des 
Lebens: Natürliche Sterbereaktionen, Hos-
piz- und Palliativversorgung, Vorsorge für 
das Lebensende treffen.
Referentin: Gundula Seyfried, GVP-Beraterin 
& Palliativ-Care-Kursleiterin DGP

25. Oktober 2019
Professionelle Hilfe nutzen: Medizinische 
und pflegerische Möglichkeiten in der letz-
ten Lebensphase.
Referent: Rene Rixrath, Leiter Stationäres 
Hospiz .. Siloah" Herrnhut

8. November 2019
Halt suchen und Halt geben: Seelische und 
existenzielle Not ansprechen und lindern.
Referent: Pfarrer Daniel Huth, Mitarbeiter der 
Regionalen Hospiz- und Palliativberatungs-
stel le Zittau

15. November 2019
Festhalten und loslassen zugleich: Sterben 
lassen und Abschied nehmen.
Referentin: Gundula Seyfried, GVP-Beraterin 
& Palliativ-Care-Kursleiterin DGP

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, 
senden Sie für die verbindliche Anmeldung 
eine E-Mail an satellit@awo-oberlausitz.de 
oder rufen Sie im Familienbüro unter (03585) 
4521905 an.
Für den Letzte-Hilfe-Kurs ist einmalig eine 
Teilnahmegebühr in Höhe von 20 EUR zu 
bezahlen.
Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.
Familienbüro "Satellit"
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
Tel.: 03585/4521905 oder E-Mail: satellit@
awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

4. Blumenstraßenfest
Löbauer Familienfeierei!  Am 5. Oktober 
2019, ab 12.00 Uhr! Auf der Blumenstraße 
4 macht das Bummeln an diesem Tag be-
sonders viel Freude. Freunde treffen, Kin-
der spielen und sich unterhalten lassen - 
mit Bratwurst, Eis, Kaffee und Kuchen ist 
alles gleich doppelt so schön. Lassen Sie 
sich überraschen! Wir freuen uns auf viele 
Gäste! Der Eintritt ist wie in jedem Jahr frei!

Wir freuen uns auf viele Gäste!
Der Verein „Löbau lebt e.V.“ und die Nach-

barschaftsinitiative der Blumenstraße
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51. literarisch-musikalische Teestunde 
"Wie stehn zum Tiere nun die Menschen?" Dieser Frage wird am 
Mittwoch, den 4. September 2019 ab 18.00 Uhr bei der 51. litera-
risch-musikalischen Teestunde im Diakonatssaal der Ev.-Luth. Ni-
kolaikirchgemeinde Löbau, Johannisplatz 1 | 3 nachgegangen. Mit 
Literatur und Musik sollen dabei heitere Episoden über das Ver-
hältnis zwischen uns und unseren Haustieren erzählt werden. Der 
Eintritt ist frei.

Folgende Einrichtungen & Gebäude präsentieren sich zum  
„Tag des offenen Denkmals“ 2019 in Löbau und seinen Ortsteilen:
Evangelisch-Lutherische St.-Nikolai-Kirche
Nicolaiplatz 4, öffnungszeiten: 14.00 bis 17.00 Uhr
Evangelisch-Lutherische Heilig-Geist-Kirche
Mühlenstraße 2, 14.00 bis 18.00 Uhr, 18.00 Uhr geistliche Vokal-
musik
Rathaus & Rathausturm Löbau
Altmarkt 1, Führungen halbstündlich von 10.00 bis 16.00 Uhr
Fleischbänke Löbau (Tourist-Information)
Nicolaistraße, 10.00 bis 16.00 Uhr, keine Führung
Kulturzentrum Johanniskirche
Johannisplatz 6|8, 10.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 16.00 Uhr (kei-
ne Führung)
König-Friedrich-August-Turm
Löbauer Berg 2, ganztägig, freier Eintritt
Haus Schminke
Kirschallee 1b, 15.00, 16.00, 17.00 Uhr (ca. 45-60 min)
Ehem. Anker-Teigwaren-Fabrik
Äußere Bautzner Str. 30, 15.00 bis 17.00 Uhr
Berg-Gasthof-Honigbrunnen
Löbauer Berg 4, Führungen 11.00 und 14.00 Uhr
Werners Gartenbahn
Lauchaer Weg, 11.00 bis 17.00 Uhr, Mitfahrten Minibahn
Schloss Kittlitz
Ringstraße 1, 14.00 bis 16.00 Uhr, Führung um 15.00 Uhr
Trinitatiskirche Kittlitz
Weißenberger Landstraße 8, geöffnet von 15.00 bis 17.00 Uhr, Füh-
rungen auf Anfrage
Gemauerte Mühle 
Alte Lausitzer Straße 2, Napoleonische Zeit in der Oberlausitz

Weitere Informationen und Details zu den Löbauer Angeboten 
erhalten Sie im Internet unter www.tag-des-offenen-denkmals.
de oder in unserer Tourist-Information am Altmarkt, Tel.: 03585 
450-140.

Änderungen vorbehalten

„Tag des offenen Denkmals“ 2019  
in Löbau

Ein engmaschiges und gut ausgebautes 
Radwanderwegenetz mit seinen empfoh-
lenen 18 Radtouren lädt zur Erkundung der 
fahrradfreundlichen Verwaltungsgemein-
schaft Löbau, der Oberlausitz und Eurore-
gion Neiße ein. 

Unter dem Motto „Spaß am Radeln“ treffen 
sich an den Sonnabenden um 09.30 Uhr in 
Löbau an der Tourist-Information, an den 
Dienstagen um 17.00 Uhr am Gemeinde-
zentrum Lawalde, ebenfalls an den Diens-
tagen, jedoch erst um 18.00 Uhr in Rosen-
bach am Gemeindeamt OT Herwigsdorf 
und an den Donnerstagen um 15.00 Uhr 
in Großschweidnitz am Gemeindezentrum 
die Freizeitradler. Diese bestimmen eigen-
ständig das Ziel, die Streckenlänge, Stärke 
der Gruppe und Dauer der Radtour selbst. 

Radelkalender 2019
Monat September

Es kann Jedermann kostenlos mitradeln, 
eine Anmeldung ist nicht notwendig. Das 
bedeutet, es handelt sich um keine geführ-
te Radtour. Gern gesehen sind auch fortge-
schrittene Radler (Rennradler). An Sonnta-
gen, jeweils um 09.00 Uhr, treffen sich die 
RSV-Radler am Rathaus, Tourist-Information 
in Löbau (im Winter um 10.00 Uhr) zur Trai-
ningsfahrt. In den Monaten April bis Okto-
ber auch Mittwoch 17.00 Uhr. Weitere Ter-
mine: www.rsv-loebau.de

Geführte Touren 
13.09.2019 | Löbauer Bergrennen
Start: 17.00 Uhr, Treff: Herwigsdorfer Stra-
ße, Ziel: Gusseiserner Turm
Weitere Informationen unter www.rsv-loe-
bau.de

28.09.2019 | Rundum den Löbauer Berg 
(16 oder 39 km) 
Start: 14.00 Uhr, Treff: Rathaus, Tourist-In-
formation Löbau
Geführte Radtour mit dem Granitschädel, 
ohne Voranmeldung
Ansprechpartner: Martin Noack Tel.: 03585 
402420

29.09.2019 | „Über 7 Berge zur böhmi-
schen Enklave“
Start: 9.00 Uhr, Treff: Fahrradladen Haza, Lö-
bauer Straße 3, Strahwalde
Strecke: 60 km und 1400 hm (Abkürzung 45 
km und 1000 hm) 
Mit Mittagessen und Kaffeepause, Rück-
kehr: etwa 18.00 Uhr, Personalausweis An-
sprechpartner: Michael Haza Tel.: 035873 
42126



17
Samstag, 31. August 2019

Stadtjournal Löbau 09 | 2019

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Löbau e.V. 
Auf in die Heide geht es am Samstag, den 
7. September. Die geführte Halbtagestour 
über den Dresdner Heller und der Neustadt 
in die Dresdner Heide startet um 9.00 Uhr 
an der Haltestelle Moritzburger Weg (Kö-
nigsbrücker Straße in Dresden). Parkplätze 
sind vorhanden. Um eine vorherige Anmel-
dung beim Wanderleiter Michael Ebert un-
ter 0172-3654632 wird bis zum 5. Septem-
ber gebeten.
Zur Wanderung in die Gröditzer Skala führt 
am Donnerstag, den 26. September Uschi 
Fleischer. Die Tour wird eine Länge von ca. 
3 km haben. Los geht es 10.00 Uhr am Park-
platz Bahnhof Weißenberg. Um vorherige 
Anmeldung bis zum 22. September unter 
03583 684208 wird gebeten

Einladung der Naturfreunde Löbau

Am Sonnabend, dem 05.10.2019 besteht die 
Möglichkeit von 14-18.00 Uhr den herbstli-
chen Garten in der Görlitzer Straße zu be-
suchen.

Kinder können kleine Deko-Artikel oder Ge-
schenke für Weihnachten basteln. Wir bit-
ten um Anmeldung bis zum 27.09.2019 un-
ter 01511-1729316 bei Heinz Pingel.

Deutsches 
Rotes Kreuz

Die nächste Blutspendeaktion  
findet statt
am Donnerstag, den 12. September 2019
in der Heinrich-Pestalozzi-Oberschule, Pes-
talozzistraße 17
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

am Freitag, den 20. September 2019
im Pfarrhaus Kittlitz, Weißenberger Land-
straße 8
von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Mit einem halben Liter Blut Leben 
retten: Sicherheit von Spender und 
Empfänger hat für das DRK obers-
te Priorität
Mit einer Blutspende leistet jede Spende-
rin und jeder Spender ehrenamtliches En-
gagement und übernimmt soziale Verant-
wortung - freiwillig und unentgeltlich. Die 
Sicherheit von Blutspendern und -empfän-
gern muss jederzeit gewährleistet sein und 
wird durch unterschiedliche Maßnahmen 
sichergestellt. Teströhrchen mit einer gerin-
gen Blutmenge jedes Blutspenders werden 
in einem Labor des DRK-Blutspendediens-
tes auf die Blutgruppe, sowie auf bestimm-
te Antikörper und Infektionserreger unter-
sucht.

Alljährliches 
Schuhfabriktreffen
Wann?   Donnerstag, den  

5. September 2019 | 
 ab 14.00 Uhr

Wo?   Häus’l am Berg,  
Richard-Wagner-Straße 1a, 
02708 Löbau
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Herbstferien 
im KiEZ Querxenland
Frei nach dem Motto „Nach den (Sommer)Ferien ist vor den (Herbst)
Ferien!“ hält das KiEZ „Querxenland“ in Seifhennersdorf zwei An-
gebote in der ersten Woche der Herbstferien vom 13. bis 18. Ok-
tober parat. 
So wird es ein „Herbstliches Englischcamp“ geben. 6 Tage lang wird 
rund um die Uhr ins Englische eingetaucht: vom Aufstehen bis zum 
Schlafengehen englisch sprechen, lernen und erleben. 
Im zweiten Angebot „Gut drauf durch den Herbst“ können sich die 
Kids nach einer Herbstrallye durch das Querxenland und lustigen 
Spielen bei Entspannungsübungen oder einem Kinoabend ausru-
hen, sich kreativ betätigen, eine Beobachtungstour mit dem Förs-
ter im Wald u.v.m. erleben. 
Alle Informationen zu den Feriencamps findet man unter http://
querxenland.de/de/ferienlager/ferienangebote.html
Anfragen und Buchung an Frau Stange: info@querxentours.de oder 
0 35 86 / 45 11 25
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7. September 2019
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
06.09. von 16 bis 18 Uhr
geöffnet für Schwangere und Schwerbe-
schädigte (mit Nachweis und 1 Begleitper-
son möglich)

Von Eltern für Eltern - Herbst / Winter
Messehalle Löbau, Görlitzer Straße 2

Erhältlich aus zweiter Hand:
•  Baby- und Kinderbekleidung (Gr. 50 bis 

Gr. 176)
•  Auto- und Fahrradsitze
•  Kinder- und Sportwagen, Buggys
•  Babybetten, Stubenwagen, Hochstühle
•  Spielsachen, Bücher, Kinderfahrzeuge
•  Umstandsbekleidung und vieles mehr

Sie wollen Mitglied unseres Helferteams 
werden?
Einfach Kontakt aufnehmen:
Mail: kindersachenboerse@gmx.de
Telefon:  0176 55 911 602 

(Mo – Fr von 19 – 20 Uhr)
Facebook: fb.com/kisabo.loebau

Messe- & Veranstaltungshalle
7. September 2019 | um 9.00 Uhr

Baby- & Kindersachenbörse

Die zweite Börse in diesem Jahr im Messe- 
& Veranstaltungspark Löbau. Erhältlich ist 
wie immer preiswerte Mädchen- und Jun-
genbekleidung aus zweiter Hand bis Größe 
176 für Herbst und Winter sowie gebrauch-
te, gut erhaltene Kinderwagen, Kindersit-
ze, Betten, Hochstühle, Spielsachen, Bü-
cher und vieles mehr. Eltern und Großeltern 
können ausgiebig stöbern, während die 
Knirpse in der Spielecke betreut werden. 
Für Schwangere und Menschen mit Behin-
derung bietet sich schon am Freitag, den 
06.09. von 16.00 bis 18.00 Uhr eine Einkaufs-
möglichkeit an (Einlass nur mit Schwerbe-
schädigtenausweis bzw. Mutterpass und 
maximal einer Begleitperson).
-----------------------------------------------------

21. September 2019 | um 15.00 Uhr

50 Jahre Löbauer-Berg-Musikanten e.V.

Die Löbauer Bergmusikanten feiern ihr 
50-jähriges Jubiläum mit einem großen 
Festkonzert in der Messehalle Löbau. Mit 

dabei sind Orchester aus Sebnitz, Bautzen 
und Görlitz. Neben dem Festkonzert er-
wartet Sie auch jede Menge Unterhaltung 
neben der Bühne, so wird es viele Kinde-
rattraktionen wie Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und ein Spielmobil geben. Tickets für 
5 Euro pro Erwachsenen ab 13 Jahren be-
kommen Sie in der Löbau-Information, dem 
Musikhaus Löbner in Bautzen, dem CD-Stu-
dio Markt 13 in Zittau und dem Faktoren-
hof in Eibau.
-----------------------------------------------------

29. September 2019 | um 10.00 Uhr
8. Pilzausstellung
Das Lausitzer Pilzzentrum „Heide-Berge-
Seen“ lädt ein zur 8. Pilzausstellung in die 
Blumenhalle nach Löbau. Aufgebaut und 
betreut von Pilzsachverständigen der Deut-
schen Gesellschaft für Mykologie e.V. Die 
Exposition zeigt die gegenwärtige Arten-
vielfalt von frischen essbaren bis giftigen 
Pilzen der Region. Besucher können auch 
selbst gesammelte Pilze zur Bestimmung 
bzw. zur Bereicherung vorlegen. Der Ein-
tritt ist frei.

Kulturzentrum Johanniskirche 
28. September 2019 | um 19.30 Uhr
Paarshit – Jeder kriegt, wen er verdient
Wenn die bessere Hälfte ihre dunkle Sei-
te zeigt, wenn die Schmetterlinge im 
Bauch von einer Portion Bratkartoffeln 
verdrängt werden und wenn die rosaro-
te Brille nach und nach die adipöse Reali-
tät preisgibt, dann ist es soweit: Paarshit! 
Dann antwortet Er auf ihr „Hab dich lieb!“ 
mit „Du mich auch!“ oder Sie kontert sein 
„Du bist mir lieb und zu teuer!“ mit „Wir 
sind ein Herz und eine Säge!" Die Dresd-
ner Vollblutkabarettisten Mandy Partzsch 
und Erik Lehmann stürmen als krisener-
probtes Paar die Bühne. Mit Lust und 
Charme sezieren sie alle Klischees und 
Vorurteile, die der Kampf der Geschlech-
ter zu bieten hat. Vom Brautstrauß zum 
Rosenkrieg – und das an einem einzi-
gen Abend. Vorsicht: Kann Spuren von 
Schwarzem Humor enthalten!
--------------------------------------------------

5. Oktober 2019 | um 19.30 Uhr
3D-Vortrag – 20 Jahre Abenteuer, Ge-
schichten eines Globetrotters
Er sieht sich selbst als einen leidenschaft-
lichen Globetrotter, dem die Freiheit zu 
reisen mehr bedeutet, als Sicherheit 
und Wohlstand. Mit 22 beginnt er Euro-
pa per Zug zu entdecken, dann werden 

seine Reisen exotischer und länger, das 
Fahrrad wird zu seinem idealen Trans-
portmittel. Ingo Ehret erzählt über sei-
ne Lieblingsländer der letzten 20 Jahre 
– von der Gastfreundschaft syrischer Be-
duinen, duftenden Basaren in Damaskus, 
Jerusalem, der Vielfalt Äthiopiens oder 
dem geheimnisvollen Myanmar. Erleben 
Sie 3D-Bilder mit einer räumlichen Tie-
fenwahrnehmung, die Sie intensiv an die-
sen Abenteuern teilhaben lassen.

--------------------------------------------------

6. Oktober 2019 | um 11.00 & 14.00 Uhr
MDR Krümeltheater
Das Krümeltheater ist macht Halt in Lö-
bau. 11.00 Uhr „Der Zaubertrank“ - Eine 
nette ältere Dame hat bei Wichtel Willi ei-
nen Hustentrank mit dem Namen „Ruhe 
sanft“ für ihren Enkel bestellt. Doch wa-
rum holt auf einmal eine gemeine Hexe 
den Trank ab und will diesen Grünäuglein 
verabreichen, obwohl das Hasenmäd-
chen kerngesund ist. 14.00 Uhr „Willi’s 
Märchentheater“ - Willi und die Mär-
chen… bei ihm heißt Frau Holle – Herr 
Prolle und das tapfere Schneiderlein wird 
zum mutigen Schusterlein. Irgendwas 
bringt der Wichtel doch immer durchei-
nander. Und nun will er auch noch ein 
neues, sensationelles, nie dagewesenes 

Märchen aufführen… ob das gut geht?!

--------------------------------------------------

13. Oktober 2019 | um 15.00 Uhr
Der Hundertjährige, der aus dem Fens-
ter stieg und verschwand!
Jonas Jonasson erzählt die Geschichte ei-
ner urkomischen Flucht und zugleich die 
irrwitzige Lebensgeschichte eines eigen-
sinnigen Mannes, der sich zwar nicht für 
Politik interessiert, aber trotzdem irgend-
wie immer in die großen historischen Er-
eignisse des 20. Jahrhunderts verwickelt 
war. Der Titel ist von keiner Bestsellerliste 
mehr wegzudenken und wurde bis dato 
drei Millionen Mal im deutschsprachigen 
Raum verkauft. Jörg Schüttauf und Hol-
ger Umbreit lesen und spielen Auszüge 
aus diesem wunderbaren Roman.

--------------------------------------------------

25. & 26. Oktober 2019 | um 19.00 Uhr
Schwarzer Herbst
Zwei Konzertabende. Am Freitag mit ART 
ABSCONs | S A R R A M | Sieben und am 
Sonnabend mit St. Michael Front | Jordan 
Reyne | Hekate. Fast nun schon traditio-
nell wird am Donnerstag in der No6 Bo-
dega für alle, die schon eher anreisen, der 
SCHWARZE HERBST eröffnet.
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Jede Menge Spaß und Unterhaltung, di-
rekten Bezug zu kindlichen Lebenswelten 
und aktuelle Rock-und Pop-Musik – das al-
les erwartet die Besucher beim Auftritt von 
Daniel Kallauch am 12.9. um 17.00 Uhr in 
Weißenberg. Mit seiner neuen Show GANZ 
SCHöN STARK tourt der Musiker, Komiker 
und Kinderstar derzeit durch Deutschland. 
Er bringt dabei ganze Familien erst zum La-
chen, dann in Bewegung und schließlich 
zum Nachdenken. Denn mit seinem Mu-
siktheater will der erfahrene Kinderkünstler 
und dreifache Vater Familien stark machen. 
Dabei rückt er auch christliche Werte in den 
Mittelpunkt: Vertrauen, Freundschaft und 
Liebe. „Ich will mit meiner Show begeis-
tern und Lebensfreude verbreiten, Spaß ha-
ben und das Funkeln in den Kinderaugen 
sehen“, sagt Kallauch. „Sowohl kleine, als 
auch große Menschen erleben Rückschlä-
ge und Niederlagen. Jeder braucht Ermu-
tigung, wieder aufzustehen und weiter zu 
gehen. Es gibt immer eine helfende Hand. 
Das können die Eltern sein, gute Freunde 
oder auch das Vertrauen in Gott.“ Der lus-
tige Kerl mit den roten Schuhen bringt das 
in dem 90-minütigen Programm überzeu-
gend rüber – wie gewohnt mit tatkräfti-
ger Unterstützung seiner beiden Partner. 
Da ist Wolfgang Zerbin, Pianist, Arrangeur 
und Mitstreiter auf der Bühne, und na-
türlich der schräge Spaßvogel Willibald – 
die Handpuppe, die das ausspricht, was 
sich Zuschauer und Kallauch nur denken. 
Hauptzielgruppe des Programms sind Kin-
der zwischen fünf und zehn Jahren. „Ich 
habe aber noch keinen Erwachsenen er-
lebt, der in meiner Show nach zehn Minu-
ten immer noch nicht gelacht hat“, sagt der 
Bühnenkünstler. 

Karten gibts in der Tourist-Information 
Löbau (VVK: 10 Euro | AK: 13 Euro)

Daniel-Kallauch-Konzert 
„GANZ SCHÖN STARK“ 
am 12. September 2019, um 17.00 
Uhr in Weißenberg

Am Donnerstag, den 26. September 2019 
macht das Infomobil „Pflege“ des Landkrei-
ses Görlitz Halt auf unserem Löbauer Wo-
chenmarkt. Zwischen 9.00 und 12.00 Uhr 
erhalten Sie hier zum Beispiel Informatio-
nen zur Nachbarschaftshilfe, wie Sie Un-
terstützung im Haushalt erhalten können 
oder welche Schritte auf dem Weg zu ei-
nem Pflegegrad nötig sind.

Das Infomobil ist ein Kleinbus mit dem die 
Pflegekoordinatoren und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstellen für Nachbarschafts-
hilfe im Landkreis unterwegs sind - vor Su-
permärkten, am Rathaus, auf Volksfesten 
oder bei Informationsveranstaltungen. Ne-
ben der Information für Betroffene oder 
deren Angehörige ist es den Mitarbeitern 
zudem ein wichtiges Anliegen, für die Aus-
bildung von Pflegekräften zu werben.

Für Anregungen zum Thema stehen die 
Mitarbeiter des Landkreises nicht nur am 
Infomobil zur Verfügung. Auch per E-Mail 
pflegekoordination@kreis-gr.de oder via 
Telefon 03581 663-0 werden Hinweise oder 
Fragen entgegengenommen.

Dienstag, 10.09.2019, 17:00 Uhr  
Englisch für Anfänger

Dienstag, 10.09.2019, 17:30 Uhr
Tschechisch für Anfänger

Mittwoch, 11.09.2019, 18:15 Uhr 
Atelierzeit – Malerei

Mittwoch, 11.09.2019, 19:00 Uhr
Stammtisch für Vereine – Auftakt und The-
mensammlung

Donnerstag, 12.09.2019, 17:00 Uhr
Entwicklungsbereiche von Vorschul- und 
Schulkindern

Samstag, 14.09.2019, 08:00 Uhr   
Entwicklungsverzögerungen im Kindesalter

Dienstag, 17.09.2019, 09:00 Uhr 
Computer Seniorenkurs – Grundlagen

Donnerstag, 19.09.2019, 18:00 Uhr 
Grenzen setzen (für Fachkräfte)

Samstag, 21.09.2019, 14:00 Uhr 
Eigene Ideen umsetzen mit dem 3D-Drucker

Montag, 23.09.2019, 16:00 Uhr 
Schach für jung und alt

Dienstag, 24.09.2019, 18:00 Uhr
Themenabend: Mobil in den Herbst mit Rol-
li, Stock und Co.

Mittwoch, 25.09.2019, 17:00 Uhr      
Infoveranstaltung Vorbereitungskurs zur 
Jägerprüfung

Mittwoch, 25.09.2019, 18:00 Uhr 
Mach mehr aus Deinen Fotos! – Bildbear-
beitung von Digitalfotografien

Donnerstag, 26.09.2019, 09:00 Uhr
Samurai-Shiatsu für Kinder von 5 bis 10

Samstag, 28.09.2019, 14:00 Uhr  
Kinderleicht programmieren mit dem Cal-
liope Mini

Nachnutzer für Räume der Sparkassenfiliale im OT Obercunnersdorf 
Gemeinde Kottmar gesucht
Seit dem 30. Juni 2019 ist die Filiale der Sparkasse in 02708 Kottmar OT Obercunnersdorf geschlossen.
Die Räume befinden sich im Erdgeschoss des ehemaligen Gemeindeamtes, dem heutigen Bürgerbüro in der Ortsmitte des 
Ortsteils.
Es stehen 111 Quadratmeter zur Nutzung zur Verfiigung. Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Die Filiale wurde 2002 von 
Grund auf neu gestaltet und die Raumstruktur insgesamt deutlich verbessert. Denkbar ist eine Nutzung für Büro- oder Praxis-
zwecke. Die Räume sind möbliert, wobei diese nicht zwingend übernommen werden müssen.
Interessenten können sich ab sofort bei der Gemeinde Kottmar, OT Obercunnersdorf, Hauptstraße 114, Herrn Schneider Tel. 
035875 61823, E-Mail: wieland.sch.neider@gemeinde-kottmar.de oder Frau Tsch.irner Tel. 035875 61820, E-Mail: carola.tschi-
mer@gemeinde-kottmar.de melden.

Die Volks- 
hochschule 
informiert:   

Monat September (Kursort Löbau)

Infomobil „Pflege“ 
macht Halt in Löbau

5. Öffentliche  
Stadtführung 
Lernen Sie die schöne und geschichtsträch-
tige Löbauer Innenstadt kennen. Ab 14.00 
Uhr führt Sie am Sonnabend, den 7. Sep-
tember 2019 ein Gästeführer quer durch 
Löbau, zeigt liebevolle Details, die einem 
beim alltäglichen Rundgang vielleicht ver-
borgen bleiben und erklärt wissenswerte 
Hintergründe zur Stadtgeschichte.

Start der Tour ist an der Tourist-Informati-
on. Für einen Beitrag von nur 3,00 EUR (di-
rekt beim Stadtführer zu entrichten), können 
Sie dabei sein. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung 
wünscht viel Freude beim Entdecken Löbaus.
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Bereits 2017 verständigten wir uns mit Arnd 
Matthes zum Thema „Ortsjubiläum“ – aber 
da waren die Messen für das 775. Jubiläum 
schon gelesen. Arnd hatte in seinem Archiv 
eine Urkunde aus 1242 – damals in Prag un-
terschrieben – in der eindeutig von Klein-
dehsa die Rede ist. Also konnte ich nicht 
stillhalten als sich in 2018 Oberseifersdorf 
als „ältester Ort der Umgebung“ melde-
te. Somit entwickelten wir mit Arnd einen 
Schlachtplan, wie wir die 777 groß heraus-
bringen wollten. Wir haben uns für eine 
Festwoche vom 10. bis 15. September ent-
schieden. Schade, dass unsere ehemalige 
Feuerwehrkapelle - die Hochsteinmusikan-
ten - nicht dabei sein können. 

Unser 1. Wanderclub Kleindehsa hat sich 
in all seinen Jahren der Heimatpflege ver-
schrieben gehabt. Das Aufstellen der Lu-
therlinde am 500. Reformationsjubiläum 
soll nur ein Beispiel dafür sein. An unse-
rem 20. Wandertag „Oberlausitzer Renn-
steig“ war das Kleindehsa-Gedicht auf dem 
Streckenplan zu lesen. Inzwischen hat die-
ses Dietmar Hempel vertont: „Dr Huchsteen 

1. Wanderclub Kleindehsa
777 Jahre nach der Ersterwähnung von Kleindehsa und 41 Jahre Wandern

und dr Ketschner Barg …“ und wir dürfen 
es verbreiten. 

Unser Wanderclub feierte im Vorjahr sein 
40. Bestehen. Auch wenn wir uns als Verein 
abgemeldet haben, so wandern wir weiter 
unter dem Motto „Mir machen unser Ding 
für uns“. Nun hoffen wir auf ein schönes 
Ortjubiläum 777 Jahre Kleindehsa. Bis da-
hin betreiben wir natürlich unsere Traditi-
onen weiter: z.B. erstmals mit dem Teichl-
maukeassn zum „Tag der Oberlausitz a dr 
Hoalbe, mit unserer 27. Riesengebirgswan-
derung an die Schneekoppe oder unserer 
Luther-Wanderung am 9. September, um 
9.09 Uhr ab der Luther-Linde. 

Ich möchte zusätzlich für drei Oberlausitz-
Beiträge werben:

am 10.09. mit der Hans-Klecker-Buchlesung

am 11.09. mit dem Vortrag von Arnd Mat-
thes zur Ortsgeschichte

am 12.09. mit einer Dia-Show von Dr. Gabi 
Lang „Rund um die Oberlausitz“

Reinhard Mirle
Clubsekretär

Schalom.
Drei Fotografen sehen 
Deutschland
Ausstellung über jüdisches Leben in 
Deutschland in der Heilig-Geist-Kir-
che Löbau
Ein jüdisches Lebensmittelgeschäft in Ber-
lin, eine Rabbinerfamilie mit ihrem Neuge-
borenen, Polizisten, die eine Synagoge in 
Frankfurt bewachen – Momentaufnahmen 
der Fotoausstellung „Schalom. Drei Foto-
grafen sehen Deutschland“.
51 Aufnahmen der Fotografen Holger Bier-
mann, Rafael Herlich und Benyamin Reich 
dokumentieren jüdisches Leben und jüdi-
sche Kultur in Deutschland in den Jahren 
2000 bis 2015. Sie zeigen Kinder in einer 
Talmudschule, gläubige Juden am Neu-
jahrsfest Rosch ha-Schana oder eine jüdi-
sche Hochzeit. Zu sehen sind aber auch 
antisemitische Schmierereien an einer Sy-
nagoge oder ein Plakat mit einem Juden-
stern, das ein Polizist entfernt. Die Ausstel-
lung will anregen zur Auseinandersetzung 
mit der Frage: Wie selbstverständlich ist 
jüdisches Leben in Deutschland 70 Jahre 
nach dem Holocaust?

„Schalom“ ist eine Ausstellung der Stif-
tung Haus der Geschichte der Bundesre-
publik Deutschland in Zusammenarbeit 
mit dem Diakoniewerk Oberlausitz e.V.
Die Vernissage findet am Sonntag, den 8. 
September 2019 - dem Tag des offenen 
Denkmals - um 14 Uhr, mit Nina Fridman, 
Leiterin der Fachstelle für jüdische Wohl-
fahrtspflege beim Landesverband Sach-
sen der jüdischen Gemeinden, in der Hei-
lig-Geist-Kirche Löbau statt. Musikalisch 
untermalt wird die Eröffnung durch drei 
Zittauer Musiker an Geige, Bass und Kla-
rinette. Dazu laden wir herzlich ein!
Der Tag klingt ab 19 Uhr mit einer Abend-
musik im Kerzenschein - Geistliche Vo-
kalmusik - aus.
Bis zum 6. Oktober besteht jeweils sams-
tags und sonntags von 14 bis 17 Uhr die 
Möglichkeit die Ausstellung zu besuchen. 
Der Eintritt ist frei.
Wer Interesse hat, mit einer Gruppe, einer 
Schulklasse oder einem Gemeindekreis in
die Kirche zu kommen, kann sich gern im 
Pfarramt Löbau melden.

Der Diakoniewerk Oberlausitz e. V. ist ge-
meinnütziger Träger von Einrichtungen für 
behinderte Menschen im Landkreis Gör-
litz und Bautzen. Unter anderem auch der 
berufsbildenden und allgemeinbildenden 
Schulen in der Rosenstraße 8a in Löbau.

SÄCHSISCHER LANDESBEAUFTRAGTER
ZUR AUFARBEITUNG DER SED-DIKTATUR
Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-Unrecht in Löbau

Der Sächsische Landesbeauftragte zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur führt im Zuge 
seiner überregionalen Beratungsinitiati-
ve zu Fragen der Rehabilitierung von SED-
Unrecht auch eine Sprechstunde in Löbau 
durch. Bei der Beratung können neben Fra-
gen zu Möglichkeiten der Wiedergutma-
chung von politisch motiviertem Unrecht 
auch laufende Rehabilitierungsverfahren 
besprochen werden. Fragen zu politisch 
motivierten Benachteiligungen oder un-
geklärten Schicksalen in der DDR können 
ebenfalls erörtert werden, da auch die Lö-
sung lebensgeschichtlicher Fragestellun-
gen durch den neuen gesetzlichen Auftrag 
in den Fokus der Arbeit des Sächsischen 
Landesbeauftragten gerückt ist.

Die Bürgersprechstunde in Löbau findet 
am 29. Oktober 2019 in der Zeit von 09:00 
bis 17:00 Uhr im Sitzungszimmer des Tech-
nischen Rathauses Löbau (Johannisstraße 
1a, 2. Etage) statt. Telefonische Rückfragen 
sind während der Sprechzeit möglich (0160 
8725 098).

Manfred Buchta, der seit fast zwei Jahr-
zehnten profilierte Beratungen zum SED-
Unrecht durchführt, berät im Auftrag des 
Landesbeauftragten zu den Möglichkei-

ten strafrechtlicher, beruflicher und ver-
waltungsrechtlicher Rehabilitierung.

Ziel der SED-Unrechtsbereinigungsgeset-
ze ist es, den Opfern einen Weg zu eröff-
nen, die rechtsstaatswidrige Verurteilung 
aus dem Strafregister zu entfernen, sich 
vom Makel persönlicher Diskriminierung 
zu befreien, fortwirkendes Unrecht aufzu-
heben und soziale Ausgleichleistungen in 
Anspruch zu nehmen.

Darüber hinaus informiert Manfred Buchta 
über die 2007 beschlossene SED-Opferpen-
sion - eine monatliche Zuwendung in Höhe 
von 300€ für diejenigen, die in der DDR aus 
politischen Gründen mindestens 180 Tage 
in Haft waren.

Außerdem besteht die Möglichkeit, Akten-
einsichtsanträge für die Stasi-Unterlagen 
entgegenzunehmen und an die zuständi-
ge Außenstelle des Bundesbeauftragten für 
die Stasi-Unterlagen weiterzuleiten. Hier-
für wird ein gültiges Personaldokument be-
nötigt.

Zu jeder Zeit kann beim Landesbeauftrag-
ten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur in 
Dresden telefonisch ein Beratungstermin 
vereinbart werden (0351 493 3700).
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